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2008 in Langenzersdorf 

70 Nachwuchsspieler zu Gast  

 

  ATUS ESSELTE Langenzersdorf kam heuer die Ehre zu Teil die Wiener ASKÖ 

Landesmeisterschaften für Nachwuchsspieler auszurichten. Dem Langenzersdorfer TT-

Verein sind seit jeher die Nachwuchsspieler ein sehr großes Anliegen. Aus diesem Grund 

wurden in Absprache mit dem ASKÖ-Landesreferent Michael Mischu die Ausschreibung 

und die Gestaltung für die diesjährigen Landesmeisterschaften modifiziert. Alle 

Einzelbewerbe wurden in Gruppen zu 3 oder mehr Spieler/innen abgehalten. Es gab 

zudem Hobbybewerbe für Nachwuchsspieler in den Altersklassen Unterstufe, Schüler und 

Jugend. Alle Teilnehmer erhielten als Erinnerung eine Urkunde und ein kleines, von der 

Büromaterialfirma Reinhart gespendetes Präsent.       

   Die vielen kleinen und großen Änderungen haben sich auf die Teilnehmerzahlen höchst 

positiv ausgewirkt. Knapp 70 Kinder und Jugendliche kamen nach Langenzersdorf und 

absolvierten insgesamt über 300 Matches in 14 Bewerben. Der mit Abstand erfolgreichste 

Verein war WAT Mariahilf mit insgesamt 9 von 14 möglichen Titeln. Der erfolgreichste 

Teilnehmer war Adrian Caumes von WAT Mariahilf, der in allen 3 Hobbybewerben, in 

denen er antrat, gewinnen konnte. Miriam Keinert vom TTC Flötzersteig war beste "Dame" 

und brachte es auf 2 ASKÖ-Landesmeistertitel. Alle Gewinner erhielten bei einer kleinen 

Siegesfeier Pokale und Medaillen von ASKÖ-Landesreferent Michael Mischu, Turnierleiter 

Markus Geineder, Sektionsleiter Rudolf Manasek oder ATUS Obfraustellvertreterin Bettina 

Möstl überreicht. 

   Der Gastgeber ATUS ESSELTE Langenzersdorf konnte seinen Heimvorteil ausnützen. 

Insgesamt holte die Truppe von Nachwuchstrainer Markus Geineder 15 Podestplätze. 

Erfolgreichster Langenzersdorfer war Matthias Kral, der 2 Titel und 2 weitere Top 3 

Platzierungen erreichen konnte. 

    Sektionsleiter Rudolf Manasek war voll des Lobes für die rund um gelungene 

Veranstaltung und möchte sich auf diesem Wege für das zahlreiche Erscheinen von 

Teilnehmer/innen, Zusehern und den vielen fleißigen Langenzersdorfer Helfern bedanken. 

Er selbst ging mit gutem Beispiel voran und verkleidete in 4 Stunden „Nachtarbeit“ die 

Glasfront der Hauptschule um allen Spielern beste Bedingungen bieten zu können!                                
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